
 

 

 

   
    
  An alle Eltern und Erziehungsberechtigten 
  der 1. bis 3. Klassen 

 

 

 

               Mühldorf a.Inn, 16.10.2017 

Informationen zum Lernentwicklungsgespräch 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

wie bereits im ersten Elternbrief mitgeteilt, wird das Zwischenzeugnis in den Klassen 1 bis 3 durch ein 
Lernentwicklungsgespräch ersetzt. Wir haben damit im letzten Schuljahr in den ersten Klassen sehr gute 
Erfahrungen gemacht. Auch das Feedback der Eltern war durchgehend sehr positiv. 

 

Warum wollen wir in Zukunft ein Lernentwicklungsgespräch führen? 

 Lehrplan: 

Der neue LehrplanPLUS der Grundschulen in Bayern betont die Fähigkeit zur 

Selbsteinschätzung des Kindes und das Sprechen über das Lernen. Dies kann durch das 

Lernentwicklungsgespräch angebahnt und gefördert werden. 

 

 Rechtliche Grundlage: 

Die GSO (Grundschulordnung) wurde dahingehend geändert, dass 

Lernentwicklungsgespräche nun das Zwischenzeugnis in den Jahrgangsstufen 1 - 3 

ersetzen können. 

 

 Stärkung der Bildungs- und Erziehungspartnerschaft: 

Wir sehen unsere Elternarbeit als eine Bildungs- und Erziehungspartnerschaft, die auf einer 

intensiven Kommunikation sowie gemeinsamer Verantwortung für die Entwicklung und für 

das Lernen der Schülerinnen und Schüler basiert. Dokumentierte Lernentwicklungs-

gespräche bieten dafür eine gute Unterstützung. 

Was ist ein Lernentwicklungsgespräch genau? 

 Im Lernentwicklungsgespräch tauschen sich Schulkind, Lehrkraft und Erziehungsberechtigte über 

den Lernstand des Kindes aus. 

 Das Kind füllt vor dem Gespräch einen Selbsteinschätzungsbogen oder eine Lernlandkarte aus. 

 Die Aussagen der Lehrkraft zur Lernentwicklung und den Lerninhalten entsprechen den Inhalten 

des Zwischenzeugnisses, sind aber besser verständlich, da sie dem Kind und den Eltern im 

Gespräch erläutert werden. 

 Das Gespräch findet vorwiegend mit dem Kind statt. Eltern und Kind haben während des 

Gespräches die Möglichkeit, Fragen zu stellen und Unklarheiten zu klären. 
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 Am Ende wird eine konkrete und verständlich formulierte Zielvereinbarung geschlossen, die das 

künftige Lernen fördert. 

 

Wichtige Informationen zur Organisation des Lernentwicklungsgespräches: 

 Die Lernentwicklungsgespräche werden im Zeitraum von Montag, 29.01.2018, bis Freitag, 

09.02.2018, geführt. 

 Der genaue Termin wird mit der Lehrkraft Ihres Kindes vereinbart. 

 Mindestens ein Elternteil und das Kind müssen anwesend sein, Geschwisterkinder sollten nicht 

mitgenommen werden. 

 Bei Bedarf dürfen Sie gerne eine Übersetzungshilfe mitbringen. Sollten Sie bei der Suche Hilfe 

benötigen, wenden Sie sich bitte an uns. 

 Das Lernentwicklungsgespräch dauert ca. 30 Minuten. 

 Sie erhalten anstelle eines Zwischenzeugnisses das ausgefüllte Gesprächsprotokoll 

(Termin: 23.02.2018). 

 Etwa zwei Wochen vor dem Gespräch erhält Ihr Kind den Selbsteinschätzungsbogen. Diesen füllt 

das Kind selbständig im Unterricht aus. 

 Selbstverständlich werden die Kinder auch im Unterricht auf das Lernentwicklungsgespräch 

vorbereitet. 

 Der Elternsprechtag in der zweiten Schuljahreshälfte entfällt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Martin Wiedenmannott 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Name des Schülers/der Schülerin: __________________________________       Klasse: __________
  

Den Elternbrief zum Thema Lernentwicklungsgespräch habe(n) ich(wir) zur Kenntnis genommen. 

 

Mühldorf a.Inn, den _____________ 
 
Unterschrift: ___________________________________ 

 

Wichtig: 

Am 1. Elternsprechtag (4. Dezember 2017) liegt der Zeitplan für die Lernentwicklungs-
gespräche im Klassenzimmer aus. Sie können sich bereits zu diesem Zeitpunkt an zwei für 
Sie günstigen Terminen eintragen. Die Lehrkräfte werden sich bemühen, Ihre Terminwünsche 
zu berücksichtigen. Bei Überschneidungen werden wir auf Sie zukommen, um eine alternative 
Zeitplanung zu vereinbaren. 


